
Wochenblatt 
vom 19.05. – 27.05.2012  Pfarrei Herz Jesu München 
 
 

Liebe Gemeinde von Herz Jesu! 
 
Vater und Sohn gehen spazieren. 
„Papa, weißt du, wie die Blume da heißt?“ „Nein, Max, das weiß ich nicht.“ 
 Ein paar Minuten später: 
 „Papa, schau mal der riesige Baum da! Was ist das für einer?“  „Max, da hab ich keine 
Ahnung!“  
Wieder etwas später: 
 „Papa! Hör mal den Vogel. Wie schön der singt. Wie sieht der aus?“ „Max, das kann ich dir nun 
wirklich nicht sagen.“ 
Dann: 
„Papa! Gell, das geht dir auf die Nerven, wenn ich so viele Fragen stelle.“ „Aber nein, Max! Frag 
nur! Damit du was lernst!“ 
 
Für ein Kind ist die Welt voller Fragen, auf die es Antworten haben möchte und voller 
Geheimnisse, die es ergründen will. Eltern wissen ein Lied davon zu singen, wenn Kinder ihnen 
Löcher in den Bauch fragen.  Und leider muss man viele Antworten schuldig bleiben. Nicht 
wenige Fragen gehen über das Schul- bzw. Allgemeinwissen hinaus und so manches Mal sind 
Eltern genervt und Kinder unzufrieden. 
 
Das Fragen hört ja nie auf – so sollte es jedenfalls sein. Die Fragen verändern sich im Lauf des 
Lebens lediglich. Was auch nie aufhört ist, dass auf gewisse Fragen keine Antworten zu 
bekommen sind. Vielleicht, weil es (noch) keine gibt oder weil die falsche Person gefragt wurde. 
Manche Fragen verbieten sich auch, andere wollen uns nicht über die Lippen kommen. Und 
trotzdem, da hat der Vater von Max recht, kann man auch durch solche Fragen lernen. Man 
kann z.B. lernen, über seinen eigenen Schatten zu springen und eine gewisse Frage endlich zu 
stellen. Oder man lernt, nach den richtigen Quellen zu forschen, die eine Antwort hergeben.  
 
Am schwierigsten wird es da, wo tatsächlich – und wenn es nur im Augenblick ist – keine oder 
nur eine vage Antwort möglich ist. Es gilt zu lernen, ohne Klärung auszukommen. Das kann 
unter Umständen quälend sein. Manche Fragen haben eine wichtige, entscheidende 
Bedeutung. Und nun muss man mit einer Unsicherheit leben.  
 
Ich glaube, es ist so: „Aus dem Licht der Seele steigt oft ein voller Schein und Klang, das heißt 
eine Erkenntnis, in der der Mensch oft mehr weiß und erkennt, als ihn irgend jemand lehren 
kann.“ (Johann Arndt) Wenn ich es schaffe, eine Frage abzugeben und auf konkrete, vielleicht 
auch bestimmte erwünschte Antworten zu verzichten, so wird mir aus meinem Inneren eine 
Einsicht zuwachsen, die mir den Weg aus Ungewissheit und Unsicherheit heraus und hinein in 
eine große Klarheit und Zuversicht weist. Der christliche Glaube sagt uns, dass der Geist 
Gottes in uns wohnt. Vertrauen wir doch auf ihn! 
 

   Barbara Gollwitzer, Pastoralreferentin 
 

 

Wöchentliche Veranstaltungen mit Ausnahme der Ferienzeiten 
dienstags  20.00 Uhr Probe Chorgemeinschaft Herz Jesu 
mittwochs 14.00 Uhr Seniorenclub 
donnerstags  18.00 Uhr Ministrantenstunde 
 

 
 

Urlaub 
Kaplan Terance ist bis 25. Mai 2012 in Urlaub. 
 
Kartenrunde für Senioren 
Dienstags von 14-17 Uhr steht im Pfarrheim ein Raum zur Verfügung, in dem gekartlt werden kann. 
Herzliche Einladung an alle Senioren und Seniorinnen, die eine Möglichkeit zum Kartenspielen 
suchen. 
 
Pfarrfest 
Bitte tragen Sie den Termin für unser Pfarrfest schon einmal fest in Ihren Terminkalender ein. 
Sonntag, 17. Juni 2012 
Wenn Sie uns beim Pfarrfest helfend unterstützen wollen, dann wenden Sie sich bitte an unser 
Pfarrbüro. Herzlichen Dank schon im Voraus! 
 
Kirchencafé 
Die Kolpingfamilie und die Gruppe „Junge Erwachsene“ laden am Sonntag, 20. Mai 12 nach dem 
Gottesdienst recht herzlich zum „Kirchencafé“ ein. Es bietet die Möglichkeit zum Kennenlernen, 
Verweilen und Gespräch. Außerdem werden die Produkte aus dem fairen Handel angeboten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spendenkonto: Liga Bank, München, Konto-Nr. 2143216 – BLZ 750 903 00 
 



GOTTESDIENSTORDNUNG VOM  19.05.-27.05.2012 
 

Samstag, 19.05. Vom Wochentag 

15.30 h Trauung Katharina und Andreas Ell-Thurn in der WK 

17.15 h Beichtgelegenheit 

17.15 h Rosenkranz 

18.00 h Vorabendmesse 

 + Sophie Simbeck 

 n. Meinung 

 

Sonntag, 20.05. 7. SONNTAG DER OSTERZEIT 

1. Lesung: Apg 1,15-17.20a.20c-26; 2. Lesung: 1 Joh 4,11-16; 

Evangelium: Joh 17,6a.11b-19. 

10.30 h Amt der Pfarrgemeinde 

 Kinderkatechese im Pfarrheim 

 Orgel-Schlussspiel: Johann Sebastian Bach, 

 Präludium C-Dur BWV 545 

19.30 h Offene Tore in Herz Jesu: Das Heilige und das Heitere 

 Musik: Pfarrchor Concentus, Altötting 

 Texte: Hermann Unterstöger 

 

Montag, 21.05. Vom Wochentag 

18.15 h Rosenkranz in der Herz-Jesu-Kirche 

 

 

Dienstag, 22.05. Vom Wochentag 

18.15 h Rosenkranz in der Herz-Jesu-Kirche 

19.00 h Hl. Messe in der Winthirkirche 

 Stiftsmesse Ang. Hinterbuchner 

 

Mittwoch, 23.05. Vom Wochentag 

08.30 h Hl. Messe in der Winthirkirche 

 + Eltern Reichl u. Bruder 

 + Johann Bernard 

18.15 h Rosenkranz in der Herz-Jesu-Kirche 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 24.05.     Vom Wochentag 

18.15 h Rosenkranz in der Herz-Jesu-Kirche 

19.00 h Hl. Messe in der Winthirkirche 

 n. Meinung 

19.30 h Stille vor Gott 

 

Freitag, 25.05. Vom Wochentag 

08.30 h Hl. Messe in der Winthirkirche 

 + Margarete Riepl 

19.00 h Maiandacht gestaltet von der Kolpingfamilie in der WK 

 

Samstag, 26.05. Hl. Philipp Neri, Priester 

11.00 h Taufe Elvira Sittner in der Winthirkirche 

14.00 h Taufe Philipp Kaps und Nele Krumlovsky 

17.15 h Beichtgelegenheit 

17.15 h Rosenkranz 

18.00 h Vorabendmesse 

 + Anni Reichenberger 

 

Sonntag, 27.05. PFINGSTSONNTAG 

 Kollekte für Mittel- und Osteuropa „Renovabis“ 

10.30 h Hochamt 

 C. Mawby: Messe für gemischten Chor und Orgel 

 Chormusik 

 Orgel-Schlussspiel: Nicholas Choveaux, Marsch in A 

 

Gottesdienst im Rotkreuz-Krankenhaus  
Sonntag  10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch  17.00 Uhr Eucharistiefeier 
 

Gottesdienst im Krankenhaus Neuwittelsbach  

Sonntag  09.00 h  Hl. Messe 

 
 


